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Claudia Weber 
Listenplatz 1

Julian Dörr 
Listenplatz 2

Jörg Pereira Heckwolf 
Listenplatz 3

Michael Federspiel 
Listenplatz 4

Wilfried Weber
Listenplatz 5

Alexander Haus 
Listenplatz 6

GEMEINSAM FÜR  
MÜNSTER, ALTHEIM, BREITEFELD

Kai Jürgens Daniel Gerhold Wolfgang Huther

Angelika Fandreyer Sandra Pereira Heckwolf Jasmin Zenz

Aylin Marquas Maike Oles Kevin Zenz

Nora Dörr Matthias Löbig Andrea Schnaut

Gerhard Bonifer-Dörr www.gruenesmuenster-hessen.de
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GEMEINSAM GEHT’S:  

MOBILITÄT FÜR JEDE GENERATION 

Unsere Vision: Eine sichere, klimafreundliche und 
vernetzte Mobilität für alle – ob zu Fuß, mit dem 
Rad, dem öffentlichen Nahverkehr oder dem Auto. 
Fuß- und Radverkehr sollen komfortabler und 
barrierefrei werden: breite Gehwege, sichere 
Schulwege, klare Übergänge sowie gut aus-
gebaute und beleuchtete Radwege ohne Lücken 
im Netz. Moderne Fahrradabstellanlagen und 
Radfahrstraßen machen den Umstieg attraktiver. 
Zugleich setzen wir auf verkehrsberuhigte Wohn-
gebiete mit Tempo 30 für mehr Sicherheit und 
höhere Lebensqualität. Mobilität verstehen wir 
als Gemeinschaftsaufgabe – Bürger*innen, 
Schulen und Vereine werden aktiv einbezogen, 
damit Lösungen entstehen, die die Bedürfnisse 
aller Generationen berücksichtigen und unsere 
Kommune zukunftsfähig machen.

GEMEINSAM GEHT’S:  

VIELFALT, DIE VERBINDET

Vielfalt macht unsere Gemeinde stark. Wir wollen 
eine offene, vielfältige und solidarische Gemeinde, 
in der alle Menschen sich willkommen fühlen und 
gleichberechtigt teilhaben können. Kultur, Begeg-
nung und internationale Partnerschaften sollen 
gestärkt, Neuzugezogene aktiv begrüßt und Integ-
ration unterstützt werden. Gute Kinderbetreuung, 
Bildungschancen, Jugendangebote und generatio-
nenübergreifende Projekte sichern Teilhabe von 
Anfang an. Wir fördern Engagement, Ehrenamt und 
eine lebendige Vereinslandschaft. Gleichzeitig 
treten wir entschieden gegen Diskriminierung, 
Gewalt und Rechtsextremismus ein, stärken 
Prävention und Beratung und setzen uns für 
Gleichstellung ein – für ein sicheres, respektvolles 
und lebenswertes Münster für alle.

Auf www.gruenesmuenster-hessen.de 
findet sich das Wahlprogramm 
in voller Länge.
 
E-Mail: info@gruenesmuenster-hessen.de 
Facebook: ALMA - Die Grünen 
Instagram: @almadiegruenen

GEMEINSAM GEHT’S:  

KLIMASCHUTZ, DER HIER WIRKT

Wir wollen Münster klimafreundlich, lebenswert 
und zukunftssicher gestalten. Dazu setzen wir auf 
den konsequenten Ausbau erneuerbarer Energien 
auf gemeindeeigenen Dächern und Flächen, die 
Beteiligung von Bürger*innen und Betrieben sowie 
die Nutzung von Förderprogrammen. Verwaltung 
und öffentliche Gebäude sollen energieeffizient, 
CO₂-neutral und nachhaltig wirtschaften. In der 
Bauplanung stärken wir Klimaschutz, Regenwasser-
rückhaltung und naturnahe Gestaltung statt 
Versiegelung. Durch Begrünung, Entsiegelung und 
faire Beschaffung steigern wir Lebensqualität, 
schützen Umwelt und schaffen lokale Wert-
schöpfung.

Wir setzen uns für eine lebendige, sichere und 
nachhaltige Ortsentwicklung ein. Soziale, inklusive 
und altersgerechte Wohnformen, ökologische Auf-
wertungen sowie Dach- und Fassadenbegrünungen 
sollen gefördert werden. Photovoltaik und Speicher 
machen unsere Gemeinde zukunftsfähig. Mit klar 
kommunizierten Schutzkonzepten gegen Hitze, 
Hochwasser, Naturkatastrophen und Blackouts 
stärken wir die Krisenvorsorge — besonders für 
vulnerable Gruppen. Innenentwicklung hat Vorrang 
vor Neubau auf der grünen Wiese, Nahversorgung 
und Mobilität sollen verbessert werden. Mehr Grün, 
attraktive Aufenthaltsorte und naturverträgliche 
Beleuchtung erhöhen Lebensqualität und Sicherheit 
in allen Ortsteilen.

GEMEINSAM GEHT’S:  

ENTWICKLUNG MIT VERANTWORTUNG

GEMEINSAM GEHT’S:  

MITEINANDER STATT NEBENEINANDER
Wir stärken Demokratie, Transparenz und echte 
Mitsprache in unserer Gemeinde. 
Alle Generationen sollen frühzeitig informiert und 
in Entscheidungen einbezogen werden. Wichtige 
Projekte wie die Kommunale Wärmeplanung 
sollen offen beraten werden, mit verständlichen 
Informationen und Beteiligungsangeboten. 

Beiräte für Jugend, Senior*innen, Eltern und 
Menschen mit Migrationsgeschichte verankern 
Mitbestimmung dauerhaft. Bestehende Gremien - 
vom Gesamtelternbeirat bis zum Ortsbeirat Altheim 
- sollen gehört und ernstgenommen werden. So 
entsteht ein Dialog auf Augenhöhe, der Teilhabe 
ermöglicht und unsere Kommune inklusiv, 
generationsgerecht und gemeinsam voranbringt. 
Damit sich alle Menschen in unserer Gemeinde 
sicher, wohl und auch vertreten fühlen!


